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Komponenten

1 Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip

2 Verriegelung der Aufnahme nach 
SDS-Plus-Prinzip

3 Schalter (Rechts-/Linkslauf )

4 Ein-/Ausschalter

5 Akku-Aufnahme

7 LED-Arbeitslicht

8 Umschalter  
(Bohren/Hammerbohren)

Mitgelieferte Verbindungs- 
elemente

6     Schnellspannbohrfutter
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Allgemeines
Bedienungsanleitung lesen und 
aufbewahren

Diese Bedienungsanleitung 
gehört zu diesem 20 V Li-Ion 
Akku-Multifunktions-Bohr-
hammer FABH 20-N (im 
Folgenden nur „Produkt“ 

genannt). Sie enthält wichtige Informatio-
nen zur Sicherheit, Verwendung und 
Pflege. 
Lesen Sie die Bedienungsanleitung 
sorgfältig durch, bevor Sie das Produkt 
verwenden. Achten Sie insbesondere auf 
die Sicherheitshinweise und Warnungen. 
Die Nichtbeachtung der Anweisungen 
in dieser Bedienungsanleitung kann zu 
schweren Verletzungen oder zu Beschädi-
gungen des Produkts führen.
Halten Sie die geltenden lokalen oder na-
tionalen Bestimmungen zur Verwendung 
dieses Produkts ein. Bewahren Sie diese Be-
dienungsanleitung zur späteren Referenz 
an einem sicheren Ort auf. Wenn Sie das 
Produkt an Dritte weitergeben, geben Sie 
unbedingt diese Bedienungsanleitung mit.

Bestimmungsgemäßer  
Gebrauch
Das Produkt ist ausschließlich für den 
Privatanwender im Hobby- und Do-it-
yourself-Bereich für folgende Zwecke 
geeignet:
•	 zum Hammerbohren in Werkstoffen 

wie Beton, Ziegel und Gestein,
•	 zum Bohren in Werkstoffen wie Holz 

und Metall,

•	 zum Ein- und Herausdrehen von 
Schrauben. 

Alle weiteren Anwendungen sind aus-
drücklich ausgeschlossen und gelten 
als nicht bestimmungsgemäße Verwen-
dung.
Im Lieferumfang des Produkts sind 
weder Akku noch Ladegerät enthalten, 
diese müssen separat erworben werden: 
Das Produkt kann mit dem 20-V-Akku 
oder mit dem 20/40-V-Akku der Marke 
Activ Energy® betrieben werden. Ver-
wenden Sie ausschließlich die im Kapitel 
„Technische Daten“ genannten Akkus für 
das Produkt, betreiben Sie das Produkt 
nicht mit Akkus anderer Hersteller.
Der Hersteller oder Händler übernimmt 
keine Haftung für Verletzungen, Ver-
luste oder Schäden, die durch nicht 
bestimmungsgemäße oder falsche 
Verwendung entstanden sind. Mögliche 
Beispiele für nicht bestimmungsgemäße 
oder falsche Verwendung sind:
•	 Verwendung des Produkts für andere 

Zwecke als für die es bestimmt ist;
•	 Nichtbeachtung der Sicherheitshin-

weise und Warnungen sowie der 
Montage-, Betriebs-, Wartungs- und 
Reinigungsanweisungen, die in die-
ser Bedienungsanleitung enthalten 
sind;

•	 Nichtbeachtung etwaiger für die 
Verwendung des Produkts spezifi-
scher und/oder allgemein geltender 
Unfallverhütungs-, arbeitsmedizi-
nischer oder sicherheitstechnischer 
Vorschriften;
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•	 Verwendung von Zubehör und 
Ersatzteilen, die nicht für das Produkt 
bestimmt sind;

•	 Veränderungen am Produkt;
•	 Reparatur des Produkts durch einen 

anderen als den Hersteller oder eine 
Fachkraft;

•	 gewerbliche, handwerkliche oder 
industrielle Nutzung des Produkts;

•	 Bedienung oder Wartung des Pro-
dukts durch Personen, die mit dem 
Umgang mit dem Produkt nicht 
vertraut sind und/oder die damit ver-
bundenen Gefahren nicht verstehen.

Restrisiken
Trotz bestimmungsgemäßer Verwen-
dung können nicht offensichtliche 
Restrisiken nicht völlig ausgeschlossen 
werden.
Bedingt durch die Art des Produkts kön-
nen folgende Gefährdungen auftreten:
•	 Lungenschäden, falls keine geeigne-

te Staubschutzmaske getragen wird;
•	 Gehörschäden, falls kein geeigneter 

Gehörschutz getragen wird;
•	 Gesundheitsschäden, die aus 

Hand-Arm-Schwingungen resultie-
ren, falls das Produkt über einen län-
geren Zeitraum verwendet wird oder 
das Produkt nicht richtig geführt und 
gewartet wird;

•	 Gefahr von Verletzungen, wenn 
lange Haare, weite Kleidungsstücke 
oder Schmuck von rotierenden Ma-
schinenteilen erfasst werden.

Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole werden in dieser 
Bedienungsanleitung, auf dem Produkt 
oder auf der Verpackung verwendet.

Dieses Symbol weist auf 
nützliche Zusatzinformati-
onen zum Zusammenbau 
oder zur Verwendung hin.

Konformitätserklärung (siehe 
Kapitel „Konformitätserklä-
rung“): Mit diesem Symbol 
gekennzeichnete Produkte 
erfüllen alle anzuwendenden 
Gemeinschaftsvorschriften 
des Europäischen Wirt-
schaftsraums.
Das TÜV-Rheinland-Siegel 
bestätigt, dass das Produkt 
bei bestimmungsgemä-
ßem Gebrauch sicher ist. 
Das Symbol „GS“ steht 
für geprüfte Sicherheit. 
Produkte, die mit diesem 
Zeichen gekennzeichnet 
sind, entsprechen den An-
forderungen des deutschen 
Produktsicherheitsgesetzes 
(ProdSG).
Lesen Sie die Bedienungs-
anleitung.

Tragen Sie eine Schutzbrille.

Tragen Sie eine Staub-
schutzmaske.
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Tragen Sie Gehörschutz.

Tragen Sie geeignetes festes 
Schuhwerk.

Tragen Sie geeignete 
Schutzhandschuhe.

Angabe der Schlagzahl

Sicherheit
Hinweiserklärung
Die folgenden Symbole und Signalwör-
ter werden in dieser Bedienungsanlei-
tung verwendet.

 WARNUNG!

Bezeichnet eine gefährliche Situation, 
die, wenn sie nicht vermieden wird, 
den Tod oder schwere Verletzungen zur 
Folge haben kann.

 
VORSICHT!

Bezeichnet eine gefährliche Situation, 
die, wenn sie nicht vermieden wird, 
leichte oder moderate Verletzungen zur 
Folge haben kann.

HINWEIS!

Warnt vor möglichen Sachschäden.

Allgemeine Sicherheitshinweise 
für Elektrowerkzeuge

 WARNUNG Lesen Sie alle Sicher-
heitshinweise, Anweisungen, Bebil-
derungen und technischen Daten, mit 
denen dieses Elektrowerkzeug ver-
sehen ist. Versäumnisse bei der Einhal-
tung der nachfolgenden Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/
oder schwere Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwen-
dete Begriff „Elektrowerkzeug“ bezieht 
sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge 
(mit Netzleitung) oder auf akkubetriebene 
Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).
Arbeitsplatzsicherheit
a)	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich 

sauber und gut beleuchtet. Unord-
nung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che können zu Unfällen führen.

b)	Arbeiten Sie mit dem Elektrowerk-
zeug nicht in explosionsgefährde-
ter Umgebung, in der sich brenn-
bare Flüssigkeiten, Gase oder 
Stäube befinden. Elektrowerkzeuge 
erzeugen Funken, die den Staub oder 
die Dämpfe entzünden können. 

c)	 Halten Sie Kinder und andere Per-
sonen während der Benutzung des 
Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung 
können Sie die Kontrolle über das Elektro-
werkzeug verlieren. 
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Elektrische Sicherheit
a)	 Der Anschlussstecker des Elektro-

werkzeugs muss in die Steckdose 
passen. Der Stecker darf in keiner 
Weise verändert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker 
gemeinsam mit schutzgeerdeten 
Elektrowerkzeugen. Unveränderte 
Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

b)	 Vermeiden Sie Körperkontakt mit 
geerdeten Oberflächen wie von 
Rohren, Heizungen, Herden und 
Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes 
Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr 
Körper geerdet ist. 

c)	 Halten Sie Elektrowerkzeuge von 
Regen oder Nässe fern. Das Eindrin-
gen von Wasser in ein Elektrowerkzeug 
erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

d)	Zweckentfremden Sie die An-
schlussleitung nicht, um das Elek-
trowerkzeug zu tragen, aufzuhän-
gen oder um den Stecker aus der 
Steckdose zu ziehen. Halten Sie die 
Anschlussleitung fern von Hitze, Öl, 
scharfen Kanten oder sich bewe-
genden Teilen. Beschädigte oder 
verwickelte Anschlussleitungen erhöhen 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

e)	 Wenn Sie mit einem Elektrowerk-
zeug im Freien arbeiten, verwen-
den Sie nur Verlängerungsleitun-
gen, die auch für den Außenbereich 
geeignet sind. Die Anwendung einer 
für den Außenbereich geeigneten Ver-

längerungsleitung verringert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

f )	 Wenn der Betrieb des Elektrowerk-
zeugs in feuchter Umgebung nicht 
vermeidbar ist, verwenden Sie 
einen Fehlerstromschutzschalter. 
Der Einsatz eines Fehlerstromschutz-
schalters vermindert das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen
a)	 Seien Sie aufmerksam, achten Sie 

darauf, was Sie tun, und gehen 
Sie mit Vernunft an die Arbeit mit 
einem Elektrowerkzeug. Benutzen 
Sie kein Elektrowerkzeug, wenn 
Sie müde sind oder unter dem 
Einfluss von Drogen, Alkohol oder 
Medikamenten stehen. Ein Moment 
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des 
Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen. 

b)	Tragen Sie persönliche Schut-
zausrüstung und immer eine 
Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutz-
helm oder Gehörschutz, je nach Art 
und Einsatz des Elektrowerkzeugs, 
verringert das Risiko von Verletzungen. 

c)	 Vermeiden Sie eine unbeabsichtig-
te Inbetriebnahme. Vergewissern 
Sie sich, dass das Elektrowerk-
zeug ausgeschaltet ist, bevor Sie 
es an die Stromversorgung und/
oder den Akku anschließen, es 
aufnehmen oder tragen. Wenn Sie 
beim Tragen des Elektrowerkzeugs den 
Finger am Schalter haben oder das 
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Elektrowerkzeug eingeschaltet an die 
Stromversorgung anschließen, kann 
dies zu Unfällen führen.

d)	Entfernen Sie Einstellwerkzeuge 
oder Schraubenschlüssel, bevor 
Sie das Elektrowerkzeug einschal-
ten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, 
der sich in einem drehenden Teil des 
Elektrowerkzeugs befindet, kann zu 
Verletzungen führen. 

e)	 Vermeiden Sie eine abnormale 
Körperhaltung. Sorgen Sie für 
einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen 
besser kontrollieren.

f )	 Tragen Sie geeignete Kleidung. 
Tragen Sie keine weite Kleidung 
oder Schmuck. Halten Sie Haare 
und Kleidung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, 
Schmuck oder lange Haare können 
von sich bewegenden Teilen erfasst 
werden.

g)	Wenn Staubabsaug- und -auffang-
einrichtungen montiert werden 
können, sind diese anzuschließen 
und richtig zu verwenden.  
Verwendung einer Staubabsaugung 
kann Gefährdungen durch Staub 
verringern.

h)	 Wiegen Sie sich nicht in falscher 
Sicherheit und setzen sie sich nicht 
über die Sicherheitsregeln für Elekt-
rowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie 
nach vielfachem Gebrauch mit dem 
Elektrowerkzeug vertraut sind.  

Achtloses Handeln kann binnen Sekun-
denbruchteilen zu schweren Verletzun-
gen führen.

Verwendung und Behandlung des 
Elektrowerkzeugs
a)	 Überlasten Sie das Elektrowerk-

zeug nicht. Verwenden Sie für 
Ihre Arbeit das dafür bestimmte 
Elektrowerkzeug. Mit dem pas-
senden Elektrowerkzeug arbeiten Sie 
besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

b)	Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, dessen Schalter defekt ist. 
Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht 
mehr ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden.

c)	 Ziehen Sie den Stecker aus der 
Steckdose und/oder entfernen Sie 
einen abnehmbaren Akku, bevor 
Sie Geräteeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wech-
seln oder das Elektrowerkzeug 
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme 
verhindert den unbeabsichtigten Start 
des Elektrowerkzeugs.

d)	Bewahren Sie unbenutzte Elektro-
werkzeuge außerhalb der Reich-
weite von Kindern auf. Lassen Sie 
keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem 
nicht vertraut sind oder diese 
Anweisungen nicht gelesen haben. 
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, 
wenn sie von unerfahrenen Personen 
benutzt werden.
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e)	 Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und 
Einsatzwerkzeug mit Sorgfalt. Kon-
trollieren Sie, ob bewegliche Teile 
einwandfrei funktionieren und 
nicht klemmen, ob Teile gebrochen 
oder so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elektrowerkzeugs 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie 
beschädigte Teile vor dem Einsatz 
des Elektrowerkzeuges reparie-
ren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in 
schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

f )	 Halten Sie Schneidwerkzeuge 
scharf und sauber. Sorgfältig ge-
pflegte Schneidwerkzeuge mit schar-
fen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen.

g)	Verwenden Sie Elektrowerkzeug, 
Zubehör, Einsatzwerkzeuge usw. 
entsprechend diesen Anweisun-
gen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die aus-
zuführende Tätigkeit. Der Gebrauch 
von Elektrowerkzeugen für andere als 
die vorgesehenen Anwendungen kann 
zu gefährlichen Situationen führen.

h)	Halten Sie Griffe und Griffflächen 
trocken, sauber und frei von Öl 
und Fett. Rutschige Griffe und Griffflä-
chen erlauben keine sichere Bedienung 
und Kontrolle des Elektrowerkzeugs in 
unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung 
des Akkuwerkzeugs
a)	 Laden Sie die Akkus nur mit 

Ladegeräten auf, die vom Herstel-
ler empfohlen werden. Durch ein 
Ladegerät, das für eine bestimmte 

Art von Akkus geeignet ist, besteht 
Brandgefahr, wenn es mit anderen 
Akkus verwendet wird. 

b)	Verwenden Sie nur die dafür vor-
gesehenen Akkus in den Elekt-
rowerkzeugen. Der Gebrauch von 
anderen Akkus kann zu Verletzungen 
und Brandgefahr führen.

c)	 Halten Sie den nicht benutzten Akku 
fern von Büroklammern, Münzen, 
Schlüsseln, Nägeln, Schrauben oder 
anderen kleinen Metallgegenstän-
den, die eine Überbrückung der 
Kontakte verursachen könnten. Ein 
Kurzschluss zwischen den Akkukon-
takten kann Verbrennungen oder 
Feuer zur Folge haben.

d)	Bei falscher Anwendung kann 
Flüssigkeit aus dem Akku austre-
ten. Vermeiden Sie den Kontakt 
damit. Bei zufälligem Kontakt 
mit Wasser abspülen. Wenn die 
Flüssigkeit in die Augen kommt, 
nehmen Sie zusätzlich ärztliche 
Hilfe in Anspruch. Austretende 
Akkuflüssigkeit kann zu Hautreizungen 
oder Verbrennungen führen.

e)	Benutzen sie keinen beschä-
digten oder veränderten Akku. 
Beschädigte oder veränderte Akkus 
können sich unvorhersehbar ver-
halten und zu Feuer, Explosion oder 
Verletzungsgefahr führen. 

f )	 Setzen Sie einen Akku keinem 
Feuer oder zu hohen Tempera-
turen aus. Feuer oder Temperaturen 
über 130 °C können eine Explosion 
hervorrufen.



13

g)	 Befolgen Sie alle Anweisungen zum 
Laden und laden Sie den Akku oder 
das Akkuwerkzeug niemals außer-
halb des in der Betriebsanleitung 
angegebenen Temperaturbereichs. 
Falsches Laden oder Laden außerhalb 
des zugelassenen Temperaturbereichs 
kann den Akku zerstören und die 
Brandgefahr erhöhen.

Service
a)	 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur 

von qualifiziertem Fachpersonal 
und nur mit Original-Ersatzteilen 
reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elekt-
rowerkzeugs erhalten bleibt.

b)	Warten Sie niemals beschädigte 
Akkus. Sämtliche Wartung von 
Akkus sollte nur durch den Herstel-
ler oder bevollmächtigte Kunden-
dienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise für Hämmer
a)	 Tragen Sie Gehörschutz. Die Einwir-

kung von Lärm kann Gehörverlust 
bewirken.

b)	 Benutzen Sie mit dem Gerät geliefer-
te Zusatzhandgriffe. Der Verlust der 
Kontrolle kann zu Verletzungen führen.

c)	 Halten Sie das Gerät an den isolier-
ten Griffflächen, wenn Sie Arbeiten 
ausführen, bei denen das Einsatz-
werkzeug verborgene Stromleitun-
gen treffen kann. Der Kontakt mit 
einer spannungsführenden Leitung 
kann auch metallene Geräteteile unter 
Spannung setzen und zu einem elektri-
schen Schlag führen.

Sicherheitshinweise für Bohr-
maschinen
1)  Sicherheitshinweise für alle Arbeiten
a)	 Tragen Sie Gehörschutz beim 

Schlagbohren. Die Einwirkung von 
Lärm kann Gehörverlust bewirken.

b)	Benutzen Sie den (die) Zusatz-
griff(e). Der Verlust der Kontrolle 
kann zu Verletzungen führen.

c)	 Stützen Sie das Elektrowerkzeug 
vor der Benutzung gut ab. Dieses 
Elektrowerkzeug erzeugt ein hohes 
Drehmoment. Wenn das Elektrowerk-
zeug während des Betriebs nicht 
sicher abgestützt wird, kann es zu 
einem Verlust der Kontrolle und zu 
Verletzungen kommen.

d)	Halten Sie das Elektrowerkzeug an 
den isolierten Griffflächen, wenn 
Sie Arbeiten ausführen, bei denen 
das Einsatzwerkzeug oder die 
Schrauben verborgene Stromlei-
tungen treffen kann. Der Kontakt 
mit einer spannungsführenden 
Leitung kann auch metallene Geräte-
teile unter Spannung setzen und zu 
einem elektrischen Schlag führen.

2)  Sicherheitshinweise bei  
Verwendung langer Bohrer
a)	 Arbeiten Sie auf keinen Fall mit 

einer höheren Drehzahl als der für 
den Bohrer maximal zulässigen 
Drehzahl. Bei höheren Drehzahlen 
kann sich der Bohrer leicht verbie-
gen, wenn er sich ohne Kontakt mit 
dem Werkstück frei drehen kann, und 
zu Verletzungen führen.
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b)	Beginnen Sie den Bohrvorgang 
immer mit niedriger Drehzahl und 
während der Bohrer Kontakt mit 
dem Werkstück hat. Bei höheren 
Drehzahlen kann sich der Bohrer 
leicht verbiegen, wenn er sich ohne 
Kontakt mit dem Werkstück frei 
drehen kann, und zu Verletzungen 
führen.

c)	 Üben Sie keinen übermäßigen 
Druck und nur in Längsrichtung 
zum Bohrer aus. Bohrer können 
sich verbiegen und dadurch brechen 
oder zu einem Verlust der Kontrolle 
und zu Verletzungen führen.

Bedienung
Produkt und Lieferumfang 
prüfen
1.	 Heben Sie das Produkt mit beiden 

Händen aus der Verpackung.
2.	 Stellen Sie das Produkt auf einen 

ebenen und stabilen Untergrund, 
z. B. eine Werkbank. 

3.	 Kontrollieren Sie, ob das Produkt 
oder die Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie das 
Produkt nicht. Wenden Sie sich über 
die auf der Garantiekarte angegebe-
ne Serviceadresse an den Hersteller.

4.	 Prüfen Sie, ob die Lieferung vollstän-
dig ist (siehe Abb. A).

SDS-Plus-Steinbohrer  
verwenden
1.	 Stellen Sie sicher, dass das Produkt 

nicht in Bewegung ist, und sperren 
Sie den Ein-/Ausschalter  4 , indem 
Sie den Schalter (Rechts-/Links- 
lauf )  3  in Mittelstellung schieben 
(siehe Abb. A).

2.	 Stellen Sie sicher, dass sich das Schnell-
spannbohrfutter  6  nicht in der 
Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip  1  
befindet.  
Das Schnellspannbohrfutter darf 
nicht zum Hammerbohren in Stein, 
Ziegel oder Beton verwendet wer-
den.

3.	 Reinigen Sie ggf. den Schaft des 
gewünschten Steinbohrers (nicht 
im Lieferumfang enthalten) vor der 
Verwendung und fetten Sie ihn leicht 
mit Bohrfett (nicht im Lieferumfang 
enthalten) ein.

4.	 Ziehen Sie die Verriegelung der 
Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip  2  
am Produkt maximal zurück und 
halten Sie sie in dieser Position (siehe 
Abb. B).

5.	 Stecken Sie den gewünschten Stein-
bohrer in die Aufnahme nach SDS-
Plus-Prinzip am Produkt und lassen 
Sie die Verriegelung der Aufnahme 
nach SDS-Plus-Prinzip los, sodass der 
Bohrer in die Aufnahme nach SDS-
Plus-Prinzip einrastet.
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6.	 Verdrehen Sie den Bohrer in der 
Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip ggf. 
leicht, wenn er nicht sofort richtig 
einrastet.

7.	 Stellen Sie vor Beginn der Arbeit 
sicher, dass der Bohrer sicher in der 
Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip 
eingerastet ist, indem Sie versuchen 
ihn aus der Aufnahme nach SDS-
Plus-Prinzip zu ziehen:  
Ein sicher eingerasteter Bohrer ist 
zwar beweglich, lässt sich aber nicht 
vollständig aus der Aufnahme nach 
SDS-Plus-Prinzip herausziehen.

8.	 Nach der Arbeit: Stellen Sie sicher, 
dass das Produkt nicht mehr in Be-
wegung ist, und sperren Sie den Ein-/
Ausschalter, indem Sie den Schalter 
(Rechts-/Linkslauf) in Mittelstellung 
schieben.

9.	 Entnehmen Sie den Akku aus dem 
Produkt.

10.	Ziehen Sie die Verriegelung der 
Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip am 
Produkt maximal zurück, um den 
Bohrer aus der Aufnahme nach SDS-
Plus-Prinzip ziehen zu können.

Holz- und Metallbohrer  
verwenden

HINWEIS!

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang kann 
zu Beschädigungen am Pro-
dukt führen.

	– Führen Sie mit dem Schnell-
spannbohrfutter keine 
Hammerbohrungen durch.

	– Verwenden Sie mit dem 
Schnellspannbohrfutter 
einen zylindrischen Bohrer.

	– Das Produkt ist nicht zum 
Bohren von Metall mit klei-
nen Bohrern  
(<6 mm Durchmesser) ge-
eignet. Zum Bohren kleiner 
präziser Löcher in Metall 
und um das Brechen kleiner 
Bohrer zu vermeiden, sollte 
ein Tischbohrer verwendet 
werden.

1.	 Stellen Sie sicher, dass das Produkt 
nicht in Bewegung ist, und sperren Sie 
den Ein-/Ausschalter  4 , indem Sie 
den Schalter (Rechts-/Links- 
lauf)  3  in Mittelstellung schieben 
(siehe Abb. A).

2.	 Reinigen Sie ggf. den Schaft des 
Schnellspannbohrfutters  6  vor der 
Verwendung und fetten Sie ihn leicht 
mit Bohrfett (nicht im Lieferumfang 
enthalten) ein.

3.	 Ziehen Sie die Verriegelung der Auf-
nahme nach SDS-Plus-Prinzip  2  am 
Produkt maximal zurück und halten 
Sie sie in dieser Position  
(siehe Abb. B).

4.	 Stecken Sie den Schaft des Schnell-
spannbohrfutters in die Aufnahme 
nach SDS-Plus-Prinzip  1  am  
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Produkt und lassen Sie die Verriege-
lung der Aufnahme nach SDS-Plus-
Prinzip los, sodass das Schnellspann-
bohrfutter in die Aufnahme nach 
SDS-Plus-Prinzip einrastet.

5.	 Verdrehen Sie das Schnellspannbohr-
futter in der Aufnahme nach SDS-
Plus-Prinzip ggf. leicht, wenn es nicht 
sofort richtig einrastet.

6.	 Stellen Sie vor Beginn der Arbeit 
sicher, dass das Schnellspannbohrfut-
ter sicher in der Aufnahme nach SDS-
Plus-Prinzip eingerastet ist, indem Sie 
versuchen es aus der Aufnahme nach 
SDS-Plus-Prinzip zu ziehen: 
Das sicher eingerastete Schnell-
spannbohrfutter ist zwar beweglich, 
lässt sich aber nicht vollständig aus 
der Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip 
herausziehen.

7.	 Drehen Sie das Schnellspannbohr-
futter entgegen dem Uhrzeigersinn 
so weit auf, bis Sie den gewünschten 
Bohrer (nicht im Lieferumfang enthal-
ten) einsetzen können.

8.	 Stecken Sie den Bohrer bis zum An-
schlag in das Schnellspannbohrfutter.

9.	 Drehen Sie das Schnellspannbohrfutter 
im Uhrzeigersinn zu, bis der Bohrer fest 
eingespannt ist.

10.	Nach der Arbeit: Stellen Sie sicher, dass 
das Produkt nicht mehr in Bewegung 
ist, und sperren Sie den Ein-/Ausschal-
ter, indem Sie den Schalter (Rechts-/
Linkslauf) in Mittelstellung schieben.

11.	Entnehmen Sie den Akku aus dem 
Produkt.

12.	Drehen Sie das Schnellspannbohr-
futter entgegen dem Uhrzeigersinn 
so weit auf, dass Sie den Bohrer aus 
dem Schnellspannbohrfutter ziehen 
können.

13.	Ziehen Sie die Verriegelung der 
Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip 
am Produkt maximal zurück, um das 
Schnellspannbohrfutter aus der Auf-
nahme nach SDS-Plus-Prinzip ziehen 
zu können.

Schrauberbits verwenden
1.	 Stellen Sie sicher, dass das Produkt 

nicht in Bewegung ist, und sperren 
Sie den Ein-/Ausschalter  4 , indem 
Sie den Schalter (Rechts-/Links- 
lauf)  3  in Mittelstellung schieben 
(siehe Abb. A).

2.	 Ziehen Sie die Verriegelung der Auf-
nahme nach SDS-Plus-Prinzip  2  am  
Produkt maximal zurück und halten 
Sie sie in dieser Position  
(siehe Abb. B).

3.	 Stecken Sie den Schaft des Schnell-
spannbohrfutters  6  in die Aufnahme 
nach SDS-Plus-Prinzip am Produkt 
und lassen Sie die Verriegelung los, 
sodass das Schnellspannbohrfutter 
in der Aufnahme einrastet.

4.	 Stellen Sie vor Beginn der Arbeit si-
cher, dass das Schnellspannbohrfut-
ter sicher in der Aufnahme nach SDS-
Plus-Prinzip eingerastet ist, indem 
Sie versuchen, es aus der Aufnahme 
nach SDS-Plus-Prinzip zu ziehen: 
Das sicher eingerastete Schnell-
spannbohrfutter ist zwar beweglich, 
lässt sich aber nicht vollständig aus 
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der Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip 
herausziehen.

5.	 Drehen Sie das Schnellspannbohrfutter 
im Uhrzeigersinn so weit auf, bis Sie 
den gewünschten Bit-Adapter oder 
Schrauberbit (nicht im Lieferumfang 
enthalten) einsetzen können.

6.	 Stecken Sie den gewünschten 
Schrauberbit oder den Bit-Adapter 
mit passender Einstecktiefe in das 
Schnellspannbohrfutter.

7.	 Drehen Sie das Schnellspannbohrfut-
ter entgegen dem Uhrzeigersinn zu, 
bis der Schrauberbit bzw. Bit-Adapter 
fest eingespannt ist.

8.	 Nach der Arbeit: Stellen Sie sicher, dass 
das Produkt nicht mehr in Bewegung 
ist, und sperren Sie den Ein-/Ausschal-
ter, indem Sie den Schalter (Rechts-/
Linkslauf) in Mittelstellung schieben.

9.	 Entnehmen Sie den Akku aus dem 
Produkt.

10.	Ziehen Sie ggf. den Schrauberbit aus 
dem Bit-Adapter.

11.	Drehen Sie das Schnellspannbohrfut-
ter entgegen dem Uhrzeigersinn so 
weit auf, dass Sie den Schrauberbit 
bzw. Bit-Adapter aus dem Schnell-
spannbohrfutter ziehen können.

12.	Ziehen Sie die Verriegelung der 
Aufnahme nach SDS-Plus-Prinzip 
am Produkt maximal zurück, um das 
Schnellspannbohrfutter aus der Auf-
nahme nach SDS-Plus-Prinzip ziehen zu 
können.

Akku verwenden

 WARNUNG!

Verletzungsgefahr!
Falsche Verwendung des Akkus 
und des Ladegeräts kann zu 
Verletzungen führen.

	– Im Lieferumfang dieses 
Produkts ist kein Akku 
enthalten. Verwenden Sie 
ausschließlich die im Kapitel 
„Technische Daten“ genann-
ten Akkus für das Produkt, 
betreiben Sie das Produkt 
nicht mit Akkus anderer 
Hersteller.

	– Lesen und beachten Sie die 
Anweisungen in den Be-
dienungsanleitungen zum 
verwendeten Akkupack und 
zum Ladegerät.

Akku laden
	– Befolgen Sie für das Laden des Akkus 

die Anweisungen in den Bedie-
nungsanleitungen zum verwendeten 
Akkupack und zum Ladegerät.

Akku einstecken und entfernen
	– Um den Akku einzustecken, schieben 

Sie den Akku in die Akkuaufnahme  5  
(siehe Abb. A). Der Akku rastet hör-
bar ein.
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	– Um den Akku herauszunehmen, 
drücken Sie die Entriegelungstaste 
des Akkus und ziehen Sie den Akku 
aus der Akku-Aufnahme.

 WARNUNG!

Unfall- und Verletzungsge-
fahr!
Durch unbeabsichtigtes Betä-
tigen des Ein-/Ausschalters be-
steht Unfall- und Verletzungs-
gefahr beim Einsetzen und 
Entnehmen von Einsatzwerk-
zeugen, bei Geräteeinstellun-
gen, beim Transport und bei 
der Reinigung des Produkts.

	– Entfernen Sie den abnehm-
baren Akku, bevor Sie Gerä-
teeinstellungen vornehmen, 
Einsatzwerkzeuge wechseln 
oder das Elektrowerkzeug 
weglegen.

	– Stellen Sie vor allen Arbei-
ten mit oder am Produkt 
den Schalter für die Dreh-
richtung in die Mittelstel-
lung.

	– Berühren Sie niemals die 
sich noch drehende Ver-
riegelung der Aufnahme 
nach SDS-Plus-Prinzip am 
Produkt oder das sich noch 
drehende eingesetzte Werk-
zeug. Nach dem Ausschal-

ten kommt die Verriegelung 
der Aufnahme nach SDS-
Plus-Prinzip am Produkt 
nicht sofort zum Stillstand, 
sondern dreht noch etwas 
nach.

 WARNUNG!

Unfall- und Verletzungsge-
fahr!
Beim Bohren in Beton- und Zie-
gelmauerwerken kann es zur 
Beschädigung von Strom-, Gas- 
und Wasserleitungen kommen. 
Es besteht die Gefahr eines 
Stromschlages, von Gasaustritt 
und Wasserschäden.

	– Prüfen Sie vor dem Bohren 
in Wänden und Mauern, ob 
diese frei von Strom-, Gas- 
und Wasserleitungen sind.

	– Halten Sie das Produkt 
immer mit beiden Händen 
an den isolierten Griffbe-
reichen, um sich vor einem 
Stromschlag zu schützen.

 
VORSICHT!

Verletzungsgefahr!
Beim Bohren und beim Ham-
merbohren kann es zu flie-
genden Steinchen, Bohrspä-
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nen und Funkenflug sowie zu 
Staubflug kommen.

	– Tragen Sie eine Schutzbrille 
und Gehörschutz, wenn Sie 
bohren oder hammerboh-
ren.

	– Tragen Sie zusätzlich eine 
Staubschutzmaske, wenn 
Sie in Material mit lockerem 
Gefüge, Platten oder Beton 
und Mauerwerk bohren 
oder hammerbohren.

 
VORSICHT!

Verletzungsgefahr!
Die Bohrer, der Bit-Adapter und 
Schrauberbits sind scharfkan-
tig und können bei Benutzung 
heiß werden, sodass Sie sich da-
ran verletzen oder verbrennen 
können.

	– Tragen Sie beim Ein- und 
Ausspannen der Zubehör-
teile Schutzhandschuhe.

HINWEIS!

Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang kann 
zu Beschädigungen am Pro-
dukt führen.

	– Stellen Sie sicher, dass das 
Produkt nicht mehr in Be-

wegung ist, bevor Sie den 
Schalter für die Drehrichtung 
betätigen, um den Ein-/Aus-
schalter zu sperren.

	– Stellen Sie sicher, dass das 
Produkt nicht mehr in Be-
wegung ist, bevor Sie von 
Bohren zu Hammerbohren 
umschalten und umgekehrt.

	– Verwenden Sie ausschließ-
lich Zubehör, das für dieses 
Produkt ausgelegt ist und 
sicher in die Aufnahme 
nach SDS-Plus-Prinzip bzw. 
das Schnellspannbohrfutter 
eingespannt werden kann. 

Produkt verwenden
Das Schnellspannbohr-
futter darf nicht zum 
Hammerbohren in Stein, 
Ziegel oder Beton ver-
wendet werden.

1.	 Setzen Sie den gewünschten Bohrer 
bzw. Bit-Adapter und Schrauberbit 
(nicht im Lieferumfang enthalten) ein 
(siehe Kapitel „Bedienung“).

2.	 Stellen Sie die gewünschte Betriebs-
art ein (siehe Kapitel „Betriebsart und 
Drehrichtung einstellen“).

3.	 Stellen Sie die gewünschte Drehrich-
tung (Rechtslauf/Linkslauf ) ein (siehe 
Kapitel „Betriebsart und Drehrich-
tung einstellen“).
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4.	 Setzen Sie ggf. den Akku (nicht im 
Lieferumfang enthalten) in die Akku- 
Aufnahme  5  des Produkts ein.

5.	 Drücken Sie langsam den Ein-/Aus-
schalter  4  (siehe Abb. A).  
Das Produkt läuft langsam an.

6.	 Verstärken Sie den Druck auf den 
Ein-/Ausschalter, um die Drehzahl zu 
erhöhen. Sobald das Produkt einge-
schaltet ist, beleuchtet das LED- 
Arbeitslicht  7  die Bohrstelle.

7.	 Lassen Sie den Ein-/Ausschalter los, 
um das Produkt auszuschalten.

8.	 Wenn Sie die Arbeit unterbrechen 
oder das Produkt ablegen:  
Stellen Sie sicher, dass das Produkt 
nicht mehr in Bewegung ist und 
sperren Sie den Ein-/Ausschalter, in-
dem Sie den Schalter (Rechts-/Links-
lauf )  3  in Mittelstellung schieben, 
um ein versehentliches Einschalten 
zu vermeiden.

9.	 Wir empfehlen eine Einsatztempera-
tur zwischen 4 °C und 40 °C.

Betriebsart und Drehrichtung 
einstellen

	– Stellen Sie mithilfe des Umschalters  8  
die gewünschte Betriebsart ein 
(siehe Abb. C).

•	 Bohren/Schrauben: Drücken Sie 
den seitlichen Knopf am Umschalter 
und drehen Sie das  
Symbol „Bohrer“  auf die Markie-
rung. 

•	 Hammerbohren: Drücken Sie den 
seitlichen Knopf am Umschalter und 
drehen Sie das  

Symbol „Hammer + Bohrer“  auf 
die Markierung. 
Beachten Sie, dass Sie beim Ham-
merbohren nur einen geringen An-
pressdruck benötigen. Ein zu hoher 
Anpressdruck belastet den Motor 
und kann ihn beschädigen.

	– Stellen Sie mithilfe des Schalters 
(Rechts-/Linkslauf)  3  die gewünschte 
Drehrichtung ein (siehe Abb. A).

•	 Rechtslauf: Drücken Sie den Schal-
ter auf der rechten Seite maximal in 
das Produkt-Gehäuse.  
Verwenden Sie den Rechtslauf (Pro-
dukt dreht im Uhrzeigersinn) zum 
Bohren, Hammerbohren und um 
Schrauben festzudrehen.

•	 Linkslauf: Drücken Sie den Schalter 
auf der linken Seite maximal in das 
Produkt-Gehäuse.  
Verwenden Sie den Linkslauf (Produkt 
dreht entgegen dem Uhrzeigersinn), 
um Schrauben zu lösen oder ver-
klemmte Bohrer aus der Bohrung zu 
drehen.

Blockierung lösen
Wenn das Produkt blockiert, gehen Sie 
wie folgt vor:
1.	 Lassen Sie unverzüglich den Ein-/

Ausschalter  4  los, sobald Sie be-
merken, dass das Produkt blockiert.

2.	 Ziehen Sie ggf. den Bohrer (nicht im 
Lieferumfang enthalten) aus dem 
Bohrloch.

3.	 Prüfen Sie, ob die Blockierung vom 
Produkt ausgeht, indem Sie kurz den 
Ein-/Ausschalter drücken. Richten Sie 
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den Bohrer dabei nicht auf sich selbst 
oder andere Personen und Tiere.

•	 Wenn sich das Produkt nicht star-
ten lässt, stellen Sie sicher, dass der 
Schalter (Rechts-/Linkslauf)  3  
für die Drehrichtung nicht in der 
Mittelstellung steht und der Akku 
(nicht im Lieferumfang enthalten) 
korrekt eingesetzt sowie ausreichend 
geladen ist. Versuchen Sie anschlie-
ßend erneut, das Produkt zu starten. 
Falls dies nicht möglich ist, wenden 
Sie sich an den Kundendienst des 
Herstellers.

•	 Wenn das Produkt einwandfrei funk-
tioniert, fahren Sie fort mit Schritt 4.

4.	 Drücken Sie den Ein-/Ausschalter 
ganz durch und üben Sie etwas 
Druck auf das Produkt aus.

5.	 Machen Sie zwischenzeitlich Pausen 
und nehmen Sie den Bohrer ggf. 
aus dem Bohrloch, damit der Bohrer 
abkühlen kann.

6.	 Wiederholen Sie die Schritte 4 und 5, 
bis die Blockierung gelöst ist.

Hinweise und Tipps zur richtigen 
Arbeitsweise
Die Hinweise und Handlungsanwei-
sungen in dieser Bedienungsanleitung 
dienen Ihrer persönlichen Sicherheit und 
der Sicherheit von anderen Personen. Sie 
haben aber auch den Zweck, Schäden zu 
vermeiden.
Wenn Sie die nachfolgenden Hinweise 
und Tipps beachten, können Sie Ihre Ar-
beit mit dem Produkt noch sicherer, effizi-
enter und zufriedenstellender erledigen.

	– Setzen Sie das Produkt nur in ausge-
schaltetem Zustand auf oder an.  
Sich drehende Werkzeuge können 
abrutschen.

	– Verwenden Sie nur Bohrer, die für das 
zu bearbeitende Material geeignet 
sind.

	– Verwenden Sie keine stumpfen 
Bohrer.

	– Bohren Sie in Fliesen oder Kacheln 
zunächst nicht in der Einstellung „Ham-
merbohren“ (siehe Kapitel „Betriebsart 
und Drehrichtung einstellen“). Die Kera-
mik kann sonst splittern. Bohren Sie mit 
geringer Drehzahl vor. Sobald die harte 
Lasur durchbohrt ist, können Sie die 
Einstellung „Hammerbohren“ einschal-
ten und die Bohrung fertigstellen.

	– Bohren Sie bei Wänden, bei denen 
Sie nicht wissen, wie das Material 
beschaffen ist, oder bei verputzten 
Wänden eine Probebohrung ohne die 
Einstellung „Hammerbohren“. Wenn 
Sie ein Bohrloch in Beton bohren 
wollen, wird der Bohrer nicht oder nur 
wenig eindringen. Bei Gips können 
Sie ohne großen Kraftaufwand boh-
ren.

Reinigung und Wartung

 WARNUNG!

Stromschlaggefahr!
Das Produkt darf nicht in Was-
ser oder andere Flüssigkeiten 
getaucht werden oder damit 
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in Kontakt kommen. Es besteht 
die Gefahr eines Stromschlages.

	– Stellen Sie den Schalter 
(Rechts-/Linkslauf ) in die 
Mittelstellung, um das ver-
sehentliche Einschalten des 
Produkts zu verhindern.

	– Nehmen Sie den Akku aus 
dem Produkt.

HINWEIS!

Beschädigungsgefahr!
Durch unsachgemäße Reini-
gung können Sie das Produkt 
beschädigen.

	– Verwenden Sie keine ag-
gressiven Reinigungsmittel, 
Bürsten mit Metall- oder 
Nylonborsten sowie keine 
scharfen oder metallischen 
Reinigungsgegenstände wie 
Messer, harte Spachtel und 
dergleichen. Diese können 
die Oberflächen beschädi-
gen.

Produkt reinigen
	– Reinigen Sie das Produkt nach jeder 

Verwendung.
	– Reinigen Sie das Produkt und das 

Schnellspannbohrfutter von außen 
mit einem trockenen oder leicht 
angefeuchteten Tuch.

	– Halten Sie die Lüftungsschlitze am 
Gehäuse immer frei von Staubabla-
gerungen, um ein Überhitzen des 
Produkts zu vermeiden.

	– Reiben Sie das Produkt und das 
Zubehör nach dem Reinigen ggf. mit 
einem weichen Tuch trocken.

Produkt prüfen
Prüfen Sie das Produkt regelmäßig auf 
seinen Zustand. Kontrollieren Sie u. a., 
ob:

	– die Schalter  3 / 4 / 8  unbeschä-
digt sind (siehe Abb. A),

	– die Aufnahme nach SDS-Plus- 
Prinzip 1  und das Schnellspannbohr-
futter 6  in einem einwandfreien 
Zustand sind,

	– die Lüftungsschlitze frei und sauber 
sind. Verwenden Sie ggf. eine weiche 
Bürste oder einen Pinsel, um sie zu 
reinigen.

Falls Sie eine Beschädigung fest-
stellen, müssen Sie diese durch eine 
Fachwerkstatt beheben lassen, um 
Gefährdungen zu vermeiden.
Im Inneren des Produkts gibt es keine 
vom Benutzer zu wartenden oder zu 
schmierenden Teile.

Transport
	– Fassen Sie das Produkt immer an 

den Griffbereichen an, wenn Sie es 
tragen.

	– Schalten Sie das Produkt aus und 
entfernen Sie den Akku (nicht im 
Lieferumfang enthalten), wenn Sie 
das Produkt transportieren.



23

	– Schützen Sie das Produkt und das 
Zubehör vor heftigen Stößen und 
Vibrationen.

	– Sichern Sie das Produkt vor Absturz, 
Umfallen und Rutschen über geneig-
te Flächen. 

Aufbewahrung
	– Entfernen Sie den Akku (nicht im Lie-

ferumfang enthalten) vom Produkt, 
wenn Sie ihn nicht verwenden, und 
lagern Sie beides separat voneinan-
der.

	– Bewahren Sie das Produkt und das 
Schnellspannbohrfutter an einem 
trockenen, für Kinder unzugängli-
chen Ort auf.

	– Bewahren Sie den Akku stets an 
einem trockenen Ort auf.

	– Schützen Sie den Akku vor direkter 
Sonneneinstrahlung.

	– Lagern Sie den Akku für Kinder unzu-
gänglich, sicher verschlossen und bei 
einer Lagertemperatur zwischen 5 °C 
und 20 °C (Zimmertemperatur).

Fehlersuche

Problem Mögliche 
Ursache

Problem-
behebung

Keine  
Funktion

Der Akku 
(nicht im 
Lieferumfang 
enthalten) ist 
nicht gela-
den. 

Laden Sie 
den Akku.

Problem Mögliche 
Ursache

Problem-
behebung

Der Ein-/
Ausschalt- 
er 4  
lässt sich 
nicht 
betätigen.

Der Schalter 
(Rechts-/
Linkslauf ) 3  
befindet sich 
in der Mittel-
stellung.

Stellen Sie 
den Schal-
ter auf 
Rechts-
lauf bzw. 
Linkslauf.

Das Pro-
dukt läuft 
nicht an.

Möglicher-
weise sind die 
Kohlebürsten 
verschlissen.

Wenden 
Sie sich 
an eine 
Fachwerk-
statt.

Der Boh-
rer dringt 
nicht oder 
kaum in 
das zu 
bohrende 
Material 
ein.

Sie verwen-
den einen 
falschen 
Bohrer, der 
nicht für das 
zu bohrende 
Material ge-
eignet ist.

Wählen 
Sie den 
richtigen 
Bohrer.

Sie wollen in 
Beton oder 
Mauerwerk 
bohren und 
der Schalter 
(Rechts-/
Links- 
lauf) 3  steht 
auf Linkslauf.

Stellen Sie 
bei die-
sem Ma-
terial auf 
Hammer-
bohren 
um und 
stellen 
Sie den 
Schalter 
(Rechts-/
Links-
lauf ) auf 
Rechts-
lauf.
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Angaben zu Akku und Ladegerät
Verwenden Sie das Produkt nur in 
Verbindung mit Activ Energy® Akkus 
und Ladegeräten nach folgenden 
technischen Spezifikationen:
Geeignet für Activ Energy®

Akkus vom 
Typ:

 
20 V   / 2,0 Ah /  
36 Wh / Li-Ion

Modelle: AEB 20-2.0I /  
AEB 20-2.0N / XYZ561

Ladezeit: ca. 45 Min

Akkus vom 
Typ:

 
20 V  / 2,5Ah (×2) /

90 Wh / Li-Ion

Modelle: AEB 2040-2.5I / 
AEB 2040-2.5N / XYZ562

Ladezeit: ca. 95 Min.

Ladegerät 
vom Typ: 

 
21 V  / 4,0 A

Modelle: AEC 20-4.0Ia / AEC 20-4.0Ic / 
AEC 20-4.0Na / XYZ563

Bitte beachten Sie die technischen An-
gaben zum Akku und Ladegerät. 
Akkus und Ladegeräte sind separat in 
Ihrer Aldi-Filiale erhältlich.

Bei hier nicht aufgeführten Störungen 
und Fehlfunktionen wenden Sie sich über 
die auf der Garantiekarte angegebenen 
Servicedaten an den Kundendienst des 
Herstellers. 

Technische Daten
Artikelnummer: 1001815

Modell: FABH 20-N

Modellnummer: WU5420361

Leerlaufdrehzahl n0: 0–900 min-1

Schlagzahl : 0–5000 min-1

Umschaltgetriebe: Bohren,  
Hammerbohren

Schlagenergie: 1,2 Joule

Bohrleistung: Beton: 10 mm 
Stahl: 8 mm 
Holz: 16 mm

Aufnahmefähigkeit 
des Schnellspann-
bohrfutters:

 
 
Ø 0,8 bis 10 mm
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Geräusch-/  
Vibrationsinformation

 WARNUNG!

Gesundheitsgefahr!
Das Arbeiten ohne Gehörschutz 
oder Schutzkleidung kann zu Ge-
sundheitsschäden führen.

	– Tragen Sie bei der Arbeit 
einen Gehörschutz und ange-
messene Schutzkleidung.

ACHTUNG!
Die Schwingungs- und Geräuschemissi-
onen können während der tatsächlichen 
Benutzung des Elektrowerkzeugs von den 
Angabewerten abweichen.
Dies ist abhängig von der Art und Weise, in 
der das Elektrowerkzeug verwendet wird, 
insbesondere, welche Art von Werkstück 
bearbeitet wird.
Die angegebenen Schwingungsgesamt-
werte und die angegebenen Geräusch- 
emissionswerte sind nach einem genorm-
ten Prüfverfahren gemessen worden und 
können zum Vergleich eines Elektrowerk-
zeugs mit einem anderen verwendet 
werden.
Die angegebenen Schwingungsge-
samtwerte und die angegebenen Ge-
räuschemissionswerte können zu einer 
vorläufigen Einschätzung der Belastung 
verwendet werden.
Gemessen gemäß DIN EN 62841-1-1 
bzw. DIN EN 62841-2-11. Das Geräusch 

am Arbeitsplatz kann 85 dB(A) über-
schreiten, in diesem Fall sind Schutz-
maßnahmen für den Benutzer erforder-
lich (geeigneten Gehörschutz tragen).
Geräuschemissionswerte nach 
EN60745-2-6:

•	 Schalldruckpegel LpA: 80 dB(A)

•	 Schallleistungspegel LwA: 91 dB(A)

•	 Unsicherheit K: 3 m/s2

Geräuschemissionswerte nach 
EN62841-2-1:

•	 Schalldruckpegel LpA: 71 dB(A)

•	 Schallleistungspegel LwA: 82 dB(A)

•	 Unsicherheit K: 5 m/s2

Die oben genannten Werte sind  
Geräuschemissionswerte und müssen 
daher nicht zeitgleich sichere Arbeits-
platzwerte darstellen. Die Wechselbezie-
hung zwischen Emissions- und  
Immissionspegeln kann nicht zuverlässig 
zu einer Ableitung führen, ob zusätzliche 
Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind 
oder nicht.
Faktoren, welche den jeweiligen am 
Arbeitsplatz vorhandenen Immissions-
pegel beeinflussen können, beinhalten 
die Spezifikation des Arbeitsraumes und 
der Umgebung, die Dauer der Einwir-
kungen, andere Geräuschquellen u. a. 
Bitte berücksichtigen Sie bei den zuver-
lässigen Arbeitsplatzwerten auch mög-
liche Abweichungen in den nationalen 
Regelungen. Die oben genannten Infor-
mationen ermöglichen dem Anwender 
jedoch, eine bessere Abschätzung von 
Gefährdung und Risiko vorzunehmen.
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Vibration für Bohrhämmer:

•	 Hammerbohren ah, HD: 4,6 m/s2

•	 Unsicherheit K: 1,5 m/s2

Vibration für Bohren:

•	 Bohren in Metall ah, D: 4,6 m/s2

•	 Unsicherheit K: 1,5 m/s2

ACHTUNG!
Der oben genannte Schwingungsemis-
sionswert (Vibrationswert) ist entspre-
chend einem in DIN EN 62841-1 bzw. 
DIN EN 60745-1 genormten Messverfah-
ren gemessen worden und kann zum 
Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit 
einem anderen verwendet werden. Er 
eignet sich auch für eine vorläufige Ein-
schätzung der Schwingungsbelastung. 
Der tatsächliche Schwingungsemissions-
wert kann, wie folgt beschrieben, durch 
die Art der Anwendung abweichen:
•	 Zustand des Produkts bzw. ord-

nungsgemäße Wartung;
•	 Art des Materials und der Verwen-

dung des Produkts;
•	 Verwendung des richtigen Zubehörs 

und dessen einwandfreien Zustand;
•	 festen Halt des Produkts durch den 

Anwender;
•	 bestimmungsgemäße Verwendung 

des Produkts, wie in dieser Bedie-
nungsanleitung beschrieben.

Eine nicht angemessene Anwendung 
des Produkts kann vibrationsbedingte 
Erkrankungen verursachen.

ACHTUNG!
Je nach Art der Anwendung bzw. der 
Benutzungsbedingungen müssen zum 
Schutz des Anwenders folgende Sicher-
heitsmaßnahmen beachtet werden:

	– Versuchen Sie, die Vibration so gut 
wie möglich zu vermeiden.

	– Verwenden Sie nur einwandfreies 
Zubehör.

	– Verwenden Sie vibrationsgedämpfte 
Handschuhe, wenn Sie das Produkt 
benutzen.

	– Pflegen und warten Sie das Produkt 
entsprechend dieser Bedienungsan-
leitung.

	– Vermeiden Sie es, das Produkt bei 
einer Temperatur von unter 10 °C zu 
verwenden.

	– Planen Sie Ihre Arbeitsschritte so, 
dass Sie stark vibrierende Produkte 
nicht über mehrere Tage hinweg 
benutzen müssen.
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Entsorgung
Verpackung entsorgen

Dieses Symbol zeigt, wie Sie 
die Verpackungsmateriali-
en zur Entsorgung richtig 
trennen.  
Entsorgen Sie Verpackungen 
aus Papier in die Altpapier-
tonne und Verpackungen aus 
Kunststoff, Metall oder Ver-
bundmaterialien in die Gelbe 
Tonne.

Produkt entsorgen
	– Entsorgen Sie das Produkt entspre-

chend den in Ihrem Land geltenden  
Vorschriften.

Altgeräte dürfen nicht in den 
Hausmüll! 
Dieses Symbol weist darauf 
hin, dass dieses Produkt 
gemäß Richtlinie über 

Elektro- und Elektronik-Altgeräte 
(2012/19/EU) und nationalen Gesetzen 
nicht über den Hausmüll entsorgt 
werden darf. Dieses Produkt muss bei 
einer dafür vorgesehenen Sammelstel-
le abgegeben werden. Dies kann z. B. 
durch Rückgabe beim Kauf eines ähnli-
chen Produkts oder durch Abgabe bei 
einer autorisierten Sammelstelle für 
die Wiederaufbereitung von Elektro- 
und Elektronik-Altgeräte geschehen. 
Der unsachgemäße Umgang mit 
Altgeräten kann aufgrund potentiell 
gefährlicher Stoffe, die häufig in 
Elektro- und Elektronik-Altgeräten 
enthalten sind, negative Auswirkun-
gen auf die Umwelt und die menschli-
che Gesundheit haben. Durch die 
sachgemäße Entsorgung dieses 
Produkts tragen Sie außerdem zu einer 
effektiven Nutzung natürlicher 
Ressourcen bei. Informationen zu 
Sammelstellen für Altgeräte erhalten 
Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, dem 
öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträ-
ger, einer autorisierten Stelle für die 
Entsorgung von Elektro- und Elektro-
nik-Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.
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Wuppertal,…….01.04.2020

Ingo Heimann (M.Sc.)
Technische Leitung/Produktentwicklung
Conmetall Meister GmbH, Oberkamper Straße 39, 42349 Wuppertal, Germany
Autorisierte Person zur Aufbewahrung der technischen Unterlagen.

Conmetall Meister GmbH
Oberkamper Straße 39
42349 Wuppertal
Germany

EU-Konformitätserklärung

DE

Wir erklären in alleiniger Verantwortung,
dass das nachstehende Erzeugnis… 

… allen Bestimmungen der angeführten 
       Richtlinien entspricht.

Angewandte harmonisierte Normen: 

WU5420361 • 1001815 • 09/24/20

20 V LI-ION AKKU-MULTIFUNKTIONS-BOHRHAMMER 
FABH 20-N

2011/65/EU
2006/42/EC  
2014/30/EU

EN 62471:2008 
EN 62841-1:2015
EN 62841-2-1:2018
EN 60745-2-6:2010
EN 55014-1:2017
EN 55014-2:2015
EN 50581:2012
EN ISO 12100:2010

(RoHS)
(MD)
(EMC)

Konformitätserklärung
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